Jesus Christus spricht: "Wer mir dienen will, der folge mir nach; und wo ich bin, da soll mein Diener auch sein."  


Joh. 12,26








Wir wissen, was das sagen will:


ihm dienen...


Die Knechte sind,


wo auch ihr Meister ist!


Sein Wink und Wort,


sein Ruf gebietet ihnen;


die Wege seines Herrn


geht auch der Christ.





Du bist bei ihm,


wo deine Nächsten leiden,


bei allen Menschen, 


die im Elend sind,


wer weint und trägt


und bei den andern beiden:


Dem Alten, Schwachen


und dem kleinen Kind.





Da will er stehn -


wie einst in Erdentagen;


er ist zwar sichtbar nicht,


doch ist er nah!


Er schenkt die Kraft,


die Worte, die wir sagen,


und wenn wir schweigen,


ist der Herr auch da!





Er führt zu denen, 


die an ihren Ketten


schon lange schleppen,


ohne noch zu schrei'n,


ruft zu den Kranken


und an Sterbebetten


und will durch uns


der Trost in Trauer sein.





Er bittet, lockt,


auf seinem Weg zu schreiten


(er war allein,


als er ihn einst beschritt!);


uns wird er spürbar


stärken und begleiten,


denn wo wir dienen,


geht der Meister mit.
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